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Liebe Eltern, 

Bereits seit 2006 wird in Deutschland gemäß STIKO-Empfehlungen jedes Kind mit 12 Monaten einmalig 
gegen Meningokokken vom Serotyp C, die eine bakterielle Hirnhautentzündung und Blutvergiftung 
auslösen können, geimpft.  

Häufiger als Infektionen mit Meningokokken vom Serotyp C sind in Deutschland aber Infektionen mit 
Meningokokken vom Serotyp B. 

Seit Ende 2013 ist mit Bexsero® ein neuer Impfstoff verfügbar, der gegen Meningokokken vom Serotyp 
B schützt. In mehreren Ländern wie Großbritannien oder Österreich kommt der Impfstoff bereits 
standardmäßig im Rahmen der öffentlichen Impfempfehlungen zum Einsatz. 

In Deutschland besteht derzeit keine generelle öffentliche Impfempfehlung gegen Meningokokken Typ 
B. 

Die Entscheidung für oder gegen eine Impfung liegt  bei Ihnen als Eltern. Wir möchten Ihnen hier einige 
Fakten als Entscheidungsgrundlage vermitteln: 

Infektionen mit Meningokokken sind sehr selten jedoch lebensbedrohlich. Meningokokken werden per 
"Tröpcheninfektion" von Mensch zu Mensch übertragen. Die bakterielle Infektion kann sich binnen 
weniger Stunden zu einer lebensbedrohlichen Erkrankung entwickeln, die auch heute noch in bis zu 
10% der Fälle tödlich verläuft. Typisch für eine Meningokokken-Infektion sind ein abrupter Beginn mit 
Fieber, Erbrechen, Kopfschmerzen, Nackensteifigkeit und Lichtscheu. Anschließend kann es 
unbehandelt zu einer rasanten Verschlechterung mit septischem Schock und Hauteinblutungen 
kommen. Trotz zeitnaher intensivmedizinischer Behandlung sind Spätschäden (10-20%) wie Hörverlust, 
neurologische Ausfälle, ausgedehnte Narben sowie Amputation von Gliedmaßen möglich.  

Ein Haupterkrankungsgipfel liegt bereits im Säuglingsalter, so dass ein möglichst frühzeitiger Impfschutz 
sinnvoll ist, ein weiterer Erkrankungsgipfel tritt im Jugendalter auf. 

Aufgrund der hohen genetischen Variabilität der Meningokokken Typ B ist in Deutschland aktuell ein 
Schutz vor etwa 80% der Fälle durch Bexsero® zu erreichen.  

Die Dauer des Impfschutzes ist nicht abschließend geklärt. 

Kinder ab 2 Monaten benötigen vier, Kinder über 6 Monate benötigen drei und Kinder ab 2 Jahren 2 
Impfungen zusätzlich zu den im regulären Impfplan vorgesehenen Impfungen. 

Die gleichzeitige Verabreichung von Bexsero® mit anderen im Säuglingsalter empfohlenen Impfungen 
ist möglich, die Impfzeitpunkte würden wir individuell mit Ihnen festlegen.  

Die Nebenwirkungen entsprechen denen anderer Totimpfstoffe. Der Beobachtungszeitraum ist 
aufgrund der Neuheit des Impfstoffs jedoch noch vergleichsweise kurz. 

Derzeit besteht in Deutschland keine öffentliche Impfempfehlung von Seiten der ständigen 
Impfkommission, daher besteht im Falle eines Impfschadens kein Versorgungsanspruch gemäß § 60 
IfSG (Infektionsschutzgesetz).  

Der Impfstoff ist teuer, pro Dosis ca. 97 Euro zuzüglich Impf - und Untersuchungskosten durch uns mit 
17,70 Euro. Nicht alle Krankenkassen übernehmen diese Kosten. Sollten Sie die Meningokokken B- 
Impfung wünschen, setzen Sie sich bitte vorher mit Ihrer Krankenkasse in Verbindung. 

Sollten Sie hierzu noch Fragen haben, wenden Sie sich bitte gerne an uns. 

Ihr Team der Kinderarztpraxis Benrath 

 


